
  
 

 

Katholische Pfarrei Hillesheimer Land
Nr. 8                         28. März –  28. Juni 2026                         1.- Euro



 

Jesus Christus ist auferstanden! 

 

An Ostern feiern wir Christen die Auferstehung Jesu.  

Am Sonntagmorgen kommen einige Frauen, Anhängerinnen Jesu, zum 
Grab. Plötzlich erscheint ihnen ein Engel, der die frohe Botschaft verkün-
det:  

„Jesus Christus ist auferstanden.“ Das Grab ist leer.  

Die Auferstehung Jesu ist jedoch nicht als wundergleiche Totenerweckung 
zurück in das irdische Leben zu verstehen. Der auferstandene Christus er-
scheint – so die Erzählungen der Evangelien – in einem verwandelten Leib 
und ist als solcher nicht unmittelbar zu erkennen. 

Die Jünger Jesu gewinnen aus dem leeren Grab und vielen Erscheinungen 
die feste Überzeugung, dass Jesus wirklich auferstanden ist.  

Wir Christen glauben, dass Jesus Gottes Sohn ist. 
Das bedeutet, dass Gott in Jesus Mensch geworden ist.  

Am Kreuz erleidet er unvorstellbare Qualen aus Liebe zu den Menschen,  
die ihn verraten haben. Doch Jesus besiegt am Ende den Tod.  

Auch wenn die Menschen immer noch sterben müssen, hat der Tod nicht 
mehr das letzte Wort. Wir Christen glauben, dass auch wir zu einem neuen 
Leben bei Gott auferstehen. Mit der Auferstehung Christi feiern wir daher 
auch die Hoffnung auf unsere eigene „Auferstehung“ nach dem Tod. 

Die Auferstehung Jesu wird zur Geburtsstunde des Christentums.  

Ohne den Glauben an die Auferstehung wäre der Glaube der Christen sinn-
los. 

Ich wünsche uns allen ein frohes, gesegnetes und hoffnungsvolles Osterfest. 

Ihr Pastor Rudolf Esser 
 

Auf dem Deckblatt ist die Auferstehung Jesu Christi aus dem Stundenbuch des Jean, Duc de Berry  
(Les Très riches heures du Duc de Berry - Frankreich, 15. Jahrhundert) abgebildet  



  

GOTTESDIENSTORDNUNG      28.03.– 28.06.2026 

Palmsonntag – Eröffnung der Heiligen Woche 

Verkauf von Osterkerzen vor den Gottesdiensten!  

Uhrumstellung – Beginn der Sommerzeit! 

L1: Jes 50,4-7, L2: Phil 2,6-11, Ev: Mt 21,1-11 u. Mt 26,14-27,66 

Samstag 28.03. 

Berndorf 17.00 Uhr Hl. Messe f. ++ Heinz u. Maria Adrian u. ++ El-

tern mit Segnung der Palmzweige und Prozes-

sion 

Wiesbaum 19.00 Uhr Hl. Messe f. + Pater Bonifatius Mock SSCC, 

f. ++ Ehel. Jakob u. Maria Raetz u. ++ Kinder u. 

Schwiegerkinder, f. ++ Ehel. Hubert u. Marga-

rete Klein, f. ++ Ehel. Nikolaus u. Mathilde 

Hoffmann u. f. + Katharina Eich, f. + Anton 

Mastiaux, f. ++ Lambert u. Anna Mastiaux u. 

++ Angeh., mit Segnung der Palmzweige und 

Prozession 

Sonntag 29.03. 

Oberbettingen 9.15 Uhr ! Hl. Messe mit Segnung der Palmzweige und 

Prozession 

Hillesheim 11.00 Uhr Hl. Messe mit Segnung der Palmzweige und 

Prozession f. d. ++ d. Fam. Schmitz-Keller 

Hillesheim 14.30 Uhr Taufe des Kindes Mara Leuschen aus Hillesheim 

Mittwoch 01.04.                         Mittwoch der Karwoche 

Wiesbaum 19.00 Uhr Bußgottesdienst, anschl. Möglichkeit zur Beichte 

Die drei österlichen Tage 

Gründonnerstag 02.04. 

Gedächtnis der Abendmahlfeier des Herrn 

Mit Jesus am Ölberg 

Die Nacht von Gründonnerstag auf Karfreitag lädt dazu ein, mit Jesus zu 

wachen und zu beten, die eigenen Ölberg-Erfahrungen Gott hinzuhalten, 

um Kraft zu bitten für die Zumutungen im eigenen Leben und Ja zu sagen 

im Vertrauen, dass Gott da ist und mitgeht.  

Herzliche Einladung zu den Ölbergwachen! 

Berndorf 18.00 Uhr Ölbergwache bis 19.00 Uhr 

Wiesbaum 19.00 Uhr Abendmahlfeier der Pfarrei, anschl. Ölbergwa-

che bis Karfreitag 9.00 Uhr 

Hillesheim 21.00 Uhr Ölbergwache bis 23.00 Uhr 



Karfreitag 03.04. 

Gedächtnis des Leidens und Sterbens des Herrn 

Blumen zur Kreuzverehrung 

Die Kreuzverehrung stammt aus der Tradition Jerusalems und Roms. Wäh-

rend das Kreuz enthüllt und der Gemeinde gezeigt wird, wird dreimal ge-

sungen: „Seht das Kreuz, an dem der Herr gehangen, das Heil der Welt“, 

und alle stimmen ein: „kommt lasset uns anbeten“ und knien nieder, um 

beim Anblick des Kreuzes den Erlöser in stillem persönlichem Gebet zu 

verehren. Dazu gehört die Tradition, Blumen am Kreuz niederzulegen 

Wiesbaum 10.00 Uhr Kinderkreuzweg mit Pastor Esser 

Hillesheim 15.00 Uhr Karfreitagsliturgie der Pfarrei  

Dohm 18.30 Uhr Kreuzweg 

Bewingen 18.30 Uhr Kreuzweg 

OSTERN 

Hochfest der Auferstehung unseres Herrn Jesus Christus 

Ostern ist das größte Fest der Christen. Es beginnt in der Osternacht und 

dauert eine ganze Woche. In der Osternacht wird die Osterkerze angezün-

det. Sie ist das Zeichen für den auferstandenen Christus. Im Osterevange-

lium hören wir die Botschaft, dass Gott Jesus auferweckt hat. Wir singen 

Lieder der Auferstehung und Freude. 

Das Osterfeuer. Das Feuer war von alters her Symbol der Sonne, die alles 

Leben schenkt. Diese Bedeutung des Feuers wurde auf das Osterfest über-

tragen. Dabei galt schon den frühen Gemeinden die Sonne als Symbol für 

Christus. 

Samstag 04.04. 

Hillesheim 20.00 Uhr Osternacht der Pfarrei, mitgestaltet v. Kirchen-

chor St. Martin Hillesheim, wir beginnen am 

Graf Mirbach Platz, f. alle Leb. u. ++ der Pfarrei 

Hillesheimer Land, f. + Diakon Gregor Meyer, f. 

++ Karl und Karin Kappel, f. + Josef Esser u. ++ 

Angeh., f. + Pfarrer Peter Tillmann 

Ostersonntag 05.04. 

Wiesbaum 09.15 Uhr Osterhochamt f. + Maria Lamberty, f. + 

Dorothea Mungen, f. d. Leb. u. ++ d. Fam. Mül-

ler-Renkes, f. d. Leb. u. ++ d. Fam. Blum-Mi-

chels und in einem besonderen Anliegen, 

mitgestaltet v. Kirchenchor Wiesbaum-Mirbach 

Kollekte für Maialtar und Blumenschmuck 



Berndorf  11.00 Uhr Osterhochamt f. ++ Gertrud u. Josef Meinen, f. 

+ Elisabeth Huth, f. d. Leb. u. ++ d. Fam. Esser, 

Hahn, Schmitz und Pusch mitgestaltet v. Kir-

chenchor Berndorf, 

Kollekte für Maialtar und Blumenschmuck  

Ostermontag 06.04. 

Niederbettingen 09.15 Uhr Hl. Messe f. ++ Ehel. Toni u. Agnes Jakobs u. 

++ Angeh.  

Kollekte für Maialtar und Blumenschmuck 

Hillesheim 11.00 Uhr Hl. Messe f. + Dr. Wolfgang Fasen, f. + Alwin 

Perings u. + Sohn Siggi, f. + Willi Römer 

Kollekte für Maialtar und Blumenschmuck 

Donnerstag 09.04.                     Donnerstag der Osteroktav 

Dohm 18.30 Uhr Hl. Messe zu Ehren der Immerwährenden Hilfe 

2. Sonntag der Osterzeit  

Sonntag der Göttlichen Barmherzigkeit (Weißer Sonntag) 

                              L1: Apg 2,42-47, L2: 1 Petr 1,3-9, Ev: Joh 20,19-31 

Samstag 11.04. 

Berndorf 18.30 Uhr Hl. Messe f. ++ Heinz u. Maria Adrian u. ++ El-

tern 

Sonntag 12.04. 

Oberbettingen 9.30 Uhr Hl. Messe f. + Karl-Martin Willems u. f. d. ++ d. 

Fam. Willems u. Hermes, f. ++ Barbara u. Niko-

laus Hoffmann 

Kollekte für Maialtar und Blumenschmuck 

Hillesheim 11.00 Uhr Hl. Messe f. d. ++ d. Fam. Dederichs-Finken 

Mittwoch 15.04.                         Mittwoch der 2. Osterwoche 

Bolsdorf 18.30 Uhr Hl. Messe f. + Helmut Schmitz, f. + Hanna 

Arens, best. v. d. Nachbarschaft, f. + Leo Fink, 

f. + Paul Dostert, f. ++ Franz u. Katharina 

Dostert, f. + Ernst Dostert 

Donnerstag 16.04.                     Donnerstag der 2. Osterwoche 

Hillesheim 9.30 Uhr Gebet am Donnerstag 

Lammersdorf 18.30 Uhr Hl. Messe 

3. Sonntag der Osterzeit 

                        L1: Apg 2,14.22b-33, L2: 1 Petr 1,17-21, Ev: Joh 21,1-10 

Samstag 18.04. 

Niederbettingen 18.30 Uhr Hl. Messe 

  



Sonntag 19.04. 

Wiesbaum 9.30 Uhr Hl. Messe f. d. ++ d. Fam. Eich-Nelles 

Hillesheim 11.00 Uhr Hl. Messe als 1. Jahrgedächtnis f. Katharina En-

ders, f. d. Leb. u. ++ d. Fam. Bell-Leyendecker 

Niederbettingen 14.30 Uhr Taufe des Kindes Elian Block aus Niederbettingen 

Donnerstag 23.04.                     Donnerstag der 3. Osterwoche 

Bewingen 18.30 Uhr Hl. Messe 

4. Sonntag der Osterzeit 

                        L1: Apg 2,14a.36-41 L2: 1 Petr 2,20b-25, Ev: Joh 10,1-10 

Samstag 25.04. 

Berndorf 18.30 Uhr Hl. Messe f. + Ferdinand Schmitz 

Sonntag 26.04. 

Oberbettingen 9.30 Uhr Hl. Messe f. + Erich Meyer u. ++ Angeh. , f. ++ 

Gertrud u. Peter Feltges, f. ++ Katharina u. Jo-

sef Liebertz, f. ++ Gertrud u. Josef Wirp, f. ++ 

Mia u. Engelbert u. Erna Puderbach u. + Sohn 

Günter 

Hillesheim 11.00 Uhr Hl. Messe f. ++ Veronika u. Helmut Ballmann 

Donnerstag 30. 04.                    Donnerstag der 4. Osterwoche 

Mirbach 19.00 Uhr Hl. Messe f. ++ Eheleute Hoffmann u. f. + Her-

mann-Josef Plum 

Freitag 01.05.                     Hl. Josef der Arbeiter 

Wiesbaum 10.00 Uhr  Hl. Messe zur Eröffnung des Maimonats mit 

Fahrzeugsegnung, als Sechswochenamt f. Alois 

Phlepsen, f. + Gisela Blum u. f. + Anna Malburg, 

f. + Herbert Caspers u. ++ Eltern, Schwiegerel-

tern u. Kinder, f. + Dorothea Mungen, f. + Erich 

Rodermann u. f. d. Leb. u. ++ d. Fam. Schnei-

der, f. ++ Paul u. Maria Kreusch 

5. Sonntag der Osterzeit 

In Hillesheim: Erstkommunion 

                                 L1: Apg 6,1-7 L2: 1 Petr 2,4-9, Ev: Joh 14,1-12 

Samstag 02.05. 

Hillesheim 10.00 Uhr Feierliche Erstkommunion f. ++ Hermann u. 

Hildegard Mörsch 

Niederbettingen 18.30 Uhr Hl. Messe f. d. ++ d. Fam. Linden, Neitscher 

und Weinand 

Sonntag 03.05. 

Berndorf 9.30 Uhr Hl. Messe 

  



Hillesheim 11.00 Uhr Hl. Messe als Dankamt der Erstkommunionkin-

der mit Segnung der Andachtsgegenstände 

f. + Werner Wunden u. ++ Angeh.  

Montag 04.05.                           Montag der 5. Osterwoche 

Hillesheim 5.30 Uhr Pilger- und Reisesegen Maria-Hilf-Prozession 

Dreis 8.30 Uhr Messe der Wallfahrer 

Mittwoch 06.05.                         Mittwoch der 5. Osterwoche 

Metternich/ 

St. Konrad 

11.00 Uhr Pilgermesse der Wallfahrer 

Hillesheim ca.17.00 

Uhr 

Schlussandacht der Maria-Hilf-Prozession 

Donnerstag 07.05.                    Donnerstag der 5. Osterwoche 

Bolsdorf 18.30 Uhr Hl. Messe f. ++ Peter u. Therese Fink u. ++ 

Kinder, f. ++ Heinrich u. Margaretha Hennes 

Freitag 08.05.                            Freitag der 5. Osterwoche 

Dohm 18.30 Uhr Hl. Messe f. ++ Gertrud u. Josef Ballmann, f. ++ 

Peter u. Maria Michels u. zu Ehren der Immerw. 

Hilfe 

6. Sonntag der Osterzeit 

In Oberbettingen: Maikirmes - Muttertag 

                L1: Apg 15,1-2.22-29, L2: Offb 21,10-14.22-23, Ev: Joh 14,23-29 

Samstag 09.05. 

Wiesbaum 18.00 Uhr Bittprozession 

Wiesbaum 19.00 Uhr  Hl. Messe f. + Maria Lamberty, f. + Katharina 

Nelles, f. ++ Peter u. Luise Engels u. ++ Söhne 

Werner u. Manfred 

Sonntag 10.05. 

Oberbettingen 9.30 Uhr Festmesse zur Maikirmes für alle Mütter, f. ++ 

Peter u. Viktoria Fasen 

Hillesheim 11.00 Uhr Hl. Messe f. + Hubert Hardt u. ++ Eltern, f. ++ 

Hans u. Marlene Hoffmann, f. + Karl-Wilhelm Bauer 

Dienstag 12.05.                         Dienstag der 6. Osterwoche 

Mirbach 18.00 Uhr Bittprozession anschl. Bittmesse f.+ Jutta Ser-

vos, f. + Hermann-Josef Plum 

Mittwoch 13.05.                         Mittwoch der 6. Osterwoche 

                                                  auch Unsere Liebe Frau von Fatima 

Hillesheim 17.30 Uhr Bittprozession von Hillesheim nach Bolsdorf 

und zurück 

Hillesheim 18.30 Uhr Vorabendmesse zum Hochfest Christi Himmel-

fahrt f. + Berthold Nuglisch  

  



Donnerstag 14. 05. 

               Hochfest der Himmelfahrt unseres Herrn Jesus Christus 

Vatertag 

Oberbettingen 10.00 Uhr  Bittprozession von Ober- nach Niederbettingen, 

Treffpunkt: 10.00 Uhr an der Mariensäule bzw. 

um 10.00 Uhr an der Kirche in Niederbettingen 

Oberbettingen 11.00 Uhr Hochamt f. + Matthias Schmitz 

Freitag 15.05.                            Freitag der 6. Osterwoche 

                                                 ( Beginn der Pfingstnovene ) 

Lammersdorf 18.30 Uhr Hl. Messe 

7. Sonntag der Osterzeit 

                         L1: Apg 1,12-14 L2: 1 Petr 4,13-16 , Ev: Joh 17,1-11a 

Samstag 16.05. 

Berndorf 17.30 Uhr Bittandacht vor der Kirche, mit MV Berndorf 

Berndorf 18.30 Uhr Hl. Messe f. ++ Heinz u. Maria Adrian u. ++ Eltern 

Sonntag 17.05. 

Wiesbaum 9.30 Uhr Hl. Messe f. ++ Ehel. Paul u. Beate Renkes, zu 

Ehren d. Immerw. Hilfe 

Hillesheim 11.00 Uhr Hl. Messe f. + Edmund Mein u. ++ Eltern 

Berndorf 14.00 Uhr Maiandacht an der Kapelle am Weinberg 

Dienstag 19.05.                         Dienstag der 7. Osterwoche 

Wiesbaum 19.00 Uhr Musikalische Maiandacht 

Mittwoch 20.05.                        Mittwoch der 7. Osterwoche 

Hillesheim 18.00 Uhr Eucharistische Anbetung im Maimonat 

Donnerstag 21.05.                     Donnerstag der 7. Osterwoche 

Hillesheim 9.30 Uhr Gebet am Donnerstag 

Bewingen 18.30 Uhr Hl. Messe 

PFINGSTEN  

Hochfest des fünfzigsten Tages der Osterfeier  

L1: Apg 2,1-11, L2: 1 Kor 12,3b-7.12-13, Ev: Joh 20,19-23  

Kollekte für kirchliche Aufgaben in Mittel- und Osteuropa „Renovabis“ 

Samstag 23.05. 

Berndorf 17.00 Uhr Hl. Messe 

Niederbettingen 19.00 Uhr Hl. Messe  

Sonntag 24.05. 

Wiesbaum 9.15 Uhr Pfingsthochamt f. + Dorothea Mungen, f. +  

Maria Engels u. ++ Geschwister 

Hillesheim 11.00 Uhr Pfingsthochamt als 1. Jahrgedächtnis f. Isolde 

Bläser, f. ++ Ehel. Hanna u. Willi Arens 

  



Pfingstmontag 25.05. 

Oberbettingen 10.00 Uhr Hl. Messe f. ++ Ehel. Therese u. Wilfried Spa-

leck u. + Sohn Axel u. + Schwiegersohn Hans-

Peter Neumann, f. + Wolfram Großmann u. ++ 

Eltern u. + Bruder Guido, f. ++ Ehel. Katharina 

u. Anton Schiefer u. f. ++ Ehel. Meta u. Albert 

Jardin 

Oberbettingen 15.00 Uhr Maiandacht an der Mariensäule  

HOCHFEST DREIFALTIGKEITSSONNTAG 

L1: Spr 8,22-31, L2: Röm 5,1-5, Ev: Joh 16,12-15 

Samstag 30.05. 

Berndorf 18.30 Uhr Hl. Messe 

Sonntag 31.05. 

Oberbettingen 9.30 Uhr Hl. Messe 

Hillesheim 11.00 Uhr Hl. Messe f. + Dr. Wolfgang Fasen 

Donnerstag 04. Juni 

FRONLEICHNAM – HOCHFEST DES LEIBES UND BLUTES CHRISTI  

L1: Dtn 8,2-3.14-16a, L2: 1 Kor 10,16-17, Ev: Joh 6,51-58 

Hillesheim 10.00 Uhr Fronleichnamsgottesdienst der Pfarrei Hilleshei-

mer Land an der Stadtmauer  

10. Sonntag im Jahreskreis 

                                 L1: Hos 6,3-6 L2: Röm 4,18-25, Ev: Mt 9,9-13 

Samstag 06.06. 

Berndorf 18.30 Uhr Hl. Messe f. ++ Gertrud u. Josef Meinen 

Sonntag 07.06. 

Wiesbaum 9.30 Uhr Hl. Messe f. ++ Gertrud u. Oswald Großmann u. 

++ Angeh.  

Hillesheim 11.00 Uhr Hl. Messe als 1. Jahrgedächtnis f. Margret Blech 

Mittwoch 10.06.                         Mittwoch der 10. Woche im Jahreskreis 

Bolsdorf 18.30 Uhr Hl. Messe als 1. Jahrgedächtnis f. Johanna  

Oehmen, f. + Helmut Schmitz, f. ++ Ehel. Cilla 

u. Josef Wirtz u. + Sohn Hermann-Josef Wirtz, f. 

+ Hanna Arens, best. v. d. Nachbarschaft 

Donnerstag 11.06.                     Fest des Hl. Apostels Barnabas 

Dohm 18.30 Uhr Hl. Messe 

Im Katharinenstift Hillesheim findet jeden Sams-
tag um 16:00 Uhr eine Hl. Messe für die Bewoh-
ner statt. Ab sofort wird im Haus jeden Monat 
die Krankenkommunion auf den Zimmern der 
Bewohner gereicht.  



11. Sonntag im Jahreskreis 

In Niederbettingen: Patronatsfest zum Heiligsten Herzen Jesu  

(von Freitag 12.06.) 

                                 L1: Ex 19,2-6a L2: Röm 5,6-11 , Ev: Mt 9,36-10,8 

Samstag 13.06. 

Niederbettingen 18.30 Uhr Patronatsfest zum Heiligsten Herzen Jesu f. ++  

Toni u. Agnes Jakobs u. ++ Angeh.  

Sonntag 14.06. 

Oberbettingen 9.30 Uhr Hl. Messe 

Hillesheim 11.00 Uhr Hl. Messe f. + Hubert Hardt u. ++ Eltern 

Hillesheim 17.00 Uhr Konzert „Kleine Kantorei Dahlem“ 

Donnerstag 18.06.                    Donnerstag der 11. Woche im Jahreskreis 

Hillesheim 9.30 Uhr Gebet am Donnerstag 

Lammersdorf 18.30 Uhr Hl. Messe 

Freitag 19.06.                            Freitag der 11. Woche im Jahreskreis 

Bewingen 18.30 Uhr Hl. Messe 

12. Sonntag im Jahreskreis 

                                 L1: Jer 20,10-13 L2: Röm 5,12-15, Ev: Mt 10,26-33 

Samstag 20.06. 

Berndorf  18.30 Uhr Hl. Messe f. ++ Heinz u. Maria Adrian u. ++ El-

tern 

Sonntag 21.06. 

Wiesbaum 9.30 Uhr Hl. Messe f. + Dorothea Mungen, f. ++ Ehel. 

Martin u. Gertrud Brunsfeld, f. ++ Ehel. Peter u. 

Anna Caspers 

Hillesheim 11.00 Uhr Hl. Messe f. + Dr. Wolfgang Fasen 

Donnerstag 25.06.                     Donnerstag der 12. Woche im Jahreskreis 

Mirbach 19.00 Uhr Hl. Messe 

Hl. Apostelfürsten Petrus und Paulus 

In Berndorf: Patronatsfest 

In Hillesheim: Sommerkirmes 

                    L1: 2 Kön 4,8-11.14-16a, L2: Röm 6,3-4.8-11, Ev: Mt 10,37-42 

Samstag 27.06. 

Niederbettingen 18.30 Uhr Hl. Messe f. d. ++ d. Fam. Neitscher, Weinand 

u. Linden 

Sonntag 28.06. 

Hillesheim 9.30 Uhr Hl. Messe 

Berndorf 

(Alte Wehrkirche) 

11.00 Uhr  Hl. Messe zum Patronatsfest, f. d. Leb. u. ++ 

Mitglieder des Fördervereins Alte Wehrkirche 

Berndorf  

 



 

 

Kollektenergebnisse: 

Misereor:  400,31 €                        

Weltgebetstag der Frauen: 246,00 € 

 

Zählung der Gottesdienstbesucher an dem 2. Sonntag der Fastenzeit 

Berndorf: 22 Hillesheim: 132 Oberbettingen: 27 Wiesbaum: - 

 

Am Samstag, 28. März, 15.00 Uhr im Pfarrheim in Hillesheim lädt der Frau-

enbund zum Palmbinden ins Pfarrheim ein. Wir freuen uns über viele hel-

fende Hände! Die Palmsträußchen werden dann vor- und nach dem Palm-

sonntagsgottesdienst gegen eine Spende für den guten Zweck angeboten! 

Verkauf der Osterkerzen 

Nach den Gottesdiensten an Palmsonntag werden die Osterkerzen zum Preis 

von 1,50 € verkauft. 

 

Übungstermine der Messdiener für die Osterfeiertage 

Messdiener Wiesbaum: Donnerstag, 02.04. um 9.30 Uhr 

Messdiener Hillesheim: Mittwoch, 01.04. um 9.30 Uhr 

 

Maiandachten in der Pfarreiengemeinschaft 

Berndorf: Sonntag, 17. Mai, 14 Uhr an der Kapelle am Weinberg 

Hillesheim: Mittwoch, 20. Mai, um 18.00 Uhr eucharistische Anbetung im 

Maimonat 

Oberbettingen an der Mariensäule: Pfingstmontag, 25. 05. um 15.00 Uhr, 

anschl. Kaffee und Kuchen im Gemeindehaus 

Wiesbaum: Freitag, 01. Mai um 10.00 Uhr Hl. Messe zur Eröffnung des Mai-

monats mit Fahrzeugsegnung, 19. Mai um 19.00 Uhr Musikalische Maian-

dacht in der Pfarrkirche 

  

Aus der Pfarrei 



Am Samstag, 02. Mai 26 feiern wir Erstkommunion 
unter dem Motto: „Ihr seid meine Freunde.“ 

in der Pfarrei Hillesheimer Land 

Auch in diesem Jahr be-
reiten sich unsere Kom-
munionkinder eifrig auf 
den großen Tag vor.  
In vielen Gruppenstun-
den werden ihnen kind-
gerecht die Grundlagen 
unseres Glaubens vermit-
telt. 

Die Wiesbaumer Gruppe 
trifft sich regelmäßig im 
Raum für Begegnung in 

St. Anna Wiesbaum. Die Hillesheimer Gruppe hat sich in diesem Jahr zum ersten 
Mal in den vergangenen Wo-
chen wöchentlich im Rahmen 
der Ganztagsklasse im dritten 
Schuljahr der Hillesheimer 
Grundschule zur Vorberei-
tung auf die Erstkommunion 
getroffen. Dabei wurden sie 
von außerordentlich enga-

gierten und motivier-
ten Katechetinnen an-
geleitet.  

Neben den Vorberei-
tungen auf den Emp-
fang der Hl. Eucharis-
tie haben sich die auch 
auf den Empfang des 
Sakramentes der Ver-

söhnung bzw. der Hl. Beichte vorbereitet und diese auch im Rahmen der Grup-
pentreffen in St. Anna in Wiesbaum sowie St. Martin empfangen.  



 

Die folgenden Termine stehen im Rahmen der Vorbereitung noch an: 

❖ Am Palmsonntag, 29.03.26, um 11.00 Uhr:  
Palmsonntagsgottesdienst in St. Martin in Hillesheim  
Es wäre schön, wenn die Kinder dazu Palmsträuße mitbringen.  

❖ Am Gründonnerstag, 02.04.26, um 19.00 Uhr:  
Abendmahlfeier in St. Anna in Wiesbaum  

❖ Am Karfreitag, 03.04.26, um 10.00 Uhr:  
Kinderkreuzweg in St. Anna in Wiesbaum 

❖ Am Karsamstag, 04.04.26, um 20:00 Uhr: 
Auferstehungsfeier in St. Martin in Hillesheim 

❖ Am Ostersonntag, 05.04.26, um 09:15 Uhr:  
Osterhochamt in St. Anna in Wiesbaum 
Vorstellung der Kommunionkinder aus der Wiesbaumer Vorberei-
tungsgruppe 

❖ Am Samstag, 11.04.26 um 10:00 Uhr:  
Erklär- bzw. Unterbrechungsmesse in St. Martin, Hillesheim 
Während dieser Eucharistiefeier werden den Kindern die Grundzüge 
der Feier vorgestellt. Die Kinder erhalten die Möglichkeit während 
der Feier den Pastor bei Unklarheiten um eine Erklärung zu bitten 
oder auch zu fragen. Zu diesem Gottesdienst sind auch die Eltern 
der Kommunionkinder herzlich eingeladen. 

❖ Sonntag, 19.04.26, um 14:30 Uhr:  
Mitfeier eines Taufgottesdienstes in Herz-Jesu, Niederbettingen 

❖ Montag, 27.04.26, um 17:00 Uhr:  
Generalprobe für den Erstkommuniongottesdienst  
in St. Martin, Hillesheim 

❖ Samstag, 02.05.26, um 10:00 Uhr:  
Erstkommunionfeier in St. Martin, Hillesheim 

❖ Sonntag, 03.05.26, um 11:00 Uhr:  
Dankamt für die Kommunionkinder in St. Martin, Hillesheim  



 



„Gottes Wort ist wie Licht in der Nacht“ – 

Bibelteilen in Gemeinschaft 

Dienstag, 3. März 2026, 18.30 – 20 Uhr 

TeilnehmerInnen:  
Adrienne Ballmann, Kati Maas, Marianne Marterer, Tatjana Fenzel, Johannes 
Haepp, Josef Reetz, Annette & Michael Schlüter, Pastor Rolf Esser 

 

Schrifttext: Evangelium nach Johannes Kapitel 4, Verse 5–42,  
Begegnung Jesu mit der Samariterin 

Diese Bibelstelle gehört zu den theologisch tiefsten und menschlich 
eindrucksvollsten Szenen im Evangelium: Jesus überwindet Grenzen, indem er 
die Feindschaft zwischen Juden und Samaritern überwindet und öffentlich mit 
einer fremden Frau spricht. Er macht damit klar, dass sein Heil allen Menschen 
gilt unabhängig von Geschlecht, Herkunft oder Vergangenheit. Er spricht von 
Gottes Geist als lebendigem Wasser, das den geistlichen Durst des Menschen 
stillt und in ihm zur Quelle innerer Erfüllung und Freude wird. Entscheidend ist 
die wahre Anbetung Gottes, die unabhängig ist von bestimmten Orten oder dem 
äußeren Kult, sondern die von Herzen kommt. Jesus offenbart sich einer 
einfachen Frau, die merkt, dass Jesus sie durch und durch kennt, aber in Liebe 
annimmt. Sie wird durch diese Begegnung und Erfahrung selbst zur Zeugin und 
bewirkt so die Bekehrung des ganzen Ortes. Am Ende sagen die Samariter: „Er ist 
wirklich der Retter der Welt!“       

Unser Fazit: Jesus ist die Quelle lebendigen Wassers in uns – ein Bild für ein Leben 
in seiner Gegenwart, in der man sich ihm jeden Tag anvertraut und in alles 
einbezieht. Wahrer Glaube kommt also aus einer persönlich-innigen Beziehung 
zu Jesus Christus und verändert dann das Leben des Einzelnen und das der ganzen 
Welt. 

Gebet und Segen: Herr Jesus Christus, wir danken dir für unser Zusammensein, 
die wohlwollende Atmosphäre und den guten Austausch. Lass uns nicht müde 
werden, dein Zeichen in den konkreten Ereignissen des Alltags zu erkennen und 
das innere Gespräch mit dir einzuüben. Sende deinen Geist aus für Frieden, 
Versöhnung und Wachstum unserer Gemeinde. Maria mit dem Kinde lieb, uns 
allen deinen Segen gib! Amen. 

Nächster Termin: Dienstag, 14. April 2026, 18.30-21 Uhr; neue TeilnehmerInnen 
sind herzlich willkommen! 

Michael Schlüter  



Einsegnung des Sternenkinderfeldes 
auf dem Hillesheimer Friedhof 

(Ansprache Pfarrer Esser am Samstag, 07. März 2026  
auf dem Hillesheimer Friedhof) 

Es gibt wohl kaum Dinge, die so schmerzvoll sind, wie der Tod eines Kindes.  

So viele Hoffnungen und Wünsche, so viele Erwartungen werden beendet 
und bleiben unerfüllt.  
Vielen scheint es, als ob mit dem Kind auch die Zukunft stirbt. 

Dies gilt auch für die Kinder, die vor 
ihrem ersten Atemzug verstorben 
sind. 

Heute gibt es für solche „Sternenkin-
der“ – Gott sei Dank – auch hier in 
Hillesheim jetzt für diese Kinder einen 
Beisetzungs- und Trauerort.  

Doch bis dahin war es ein langer 
Weg. Bis vor noch nicht allzu langer 
Zeit wurden Totgeburten, die nicht 
ein bestimmtes Mindestgewicht auf-
wiesen, mit dem Klinikabfall entsorgt.  

Diese Art von Umgang mit menschlichem Leben ist nach unseren morali-
schen aber auch unseren Glaubensvorstellungen zutiefst verabscheuungs-
würdig.  

Sie entspricht zum einen nicht der Forderung des Grundgesetzes, dass die 
Würde des Menschen unantastbar ist. Im Bewusstsein seiner Verantwor-
tung vor Gott und den Menschen heißt es in der Präambel des Grundgeset-
zes und beginnt in Artikel 1 mit den Worten: „Die Würde des Menschen ist 
unantastbar. Sie zu achten und zu schützen ist Verpflichtung aller staatli-
chen Gewalt.“ 

Dieser Umgang mit dem menschlichen Leben läuft zum anderen auch allen 
Überzeugungen unseres christlichen Glaubens zuwider: Gott, ist ein Gott 
des Lebens. Das Leben ist unantastbar und heilig, wie alles, was von Gott 
kommt. Und das Leben ist das wertvollste Geschenk Gottes. Jeder Mensch 
wird von Gott um seiner selbst willen geliebt und gewollt und ist daher in 
seiner Würde unantastbar. Eine unendliche Würde (die „Dignitas infinita“), 
die unveräußerlich in ihrem Wesen begründet ist, kommt jeder 

https://www.bing.com/ck/a?!&&p=fd5c5d0297bf440b4c2e5c133cbbb7c784bc13c6785f053560787a5b7d0813cdJmltdHM9MTc3MjU4MjQwMA&ptn=3&ver=2&hsh=4&fclid=138fe7b6-bd13-6a97-1330-f3c2bc986b73&psq=leben+als+geschenk+gottes&u=a1aHR0cHM6Ly93d3cudmlzaW9uMjAwMC5hdC8_bnI9MjAxMi8yJmlkPTEwMTU
https://www.bing.com/ck/a?!&&p=fd5c5d0297bf440b4c2e5c133cbbb7c784bc13c6785f053560787a5b7d0813cdJmltdHM9MTc3MjU4MjQwMA&ptn=3&ver=2&hsh=4&fclid=138fe7b6-bd13-6a97-1330-f3c2bc986b73&psq=leben+als+geschenk+gottes&u=a1aHR0cHM6Ly93d3cudmlzaW9uMjAwMC5hdC8_bnI9MjAxMi8yJmlkPTEwMTU


menschlichen Person zu, unabhängig von allen Umständen und in welchem 
Zustand oder in welcher Situation sie sich auch immer befinden mag. 

Die Würde des Menschen ist in der Geschichte der Menschheit unzählige 
Male angetastet worden. Jedem von uns fallen hier historische Ereignisse 
ein oder persönliche, bei denen die Würde des Menschen, vielleicht auch 
unsere eigene Würde, angetastet wurde.  

Die wohl eklatanteste Verletzung der Menschenwürde war wohl der Tod 
Jesu Christi. Die Verurteilung, Folterung und Hinrichtung von Jesus Christus 
war ein dramatischer Verstoß gegen die Menschenwürde. Er hatte in den 
Jahren zuvor zahllosen Menschen Gutes getan. 

Jesus war nachweislich unschuldig. Die staatliche Gewalt, - vertreten durch 
den Statthalter Pontius Pilatus -, hat seine Würde weder geachtet noch ge-
schützt. 

Auch das ungeborene Leben ist unschuldig.  
Die totgeborenen Kinder haben noch niemandem etwas zu leide getan. 

Wir sind dankbar für jeden Menschen in unserem Land, der in den staatli-
chen Stellen oder einfach als Bürger dieses Landes dafür einsteht, dass die-
ses Grundrecht auf Würde auch heute im Bewusstsein der Verantwortung 
vor Gott und den Menschen anerkannt wird.  

Daher danken wir heute ganz besonders der Gemeinde Hillesheim und al-
len, die sich für die Errichtung dieses Sternenfeldes auf unserem Friedhof 
hier in Hillesheim eingesetzt haben, auf das Herzlichste. 

Und als Christ möchte ich darauf hinweisen und betonen, dass niemand die 
Würde des Menschen besser beurteilen kann als Gott unser Schöpfer, der 
uns nach seinem Bild geschaffen hat.  

(Text: Rudolf Esser / Fotos: Stefan Hackenberg)  



 
Tauftermine: Wir setzen derzeit keine festen Taufsonntage an.   

Wir besprechen die Termine mit Ihnen individuell. 

Termine der Hauskommunion: 

Berndorf:  13.05. & 10.06. (L. Barger)   

Hillesheim: In den Monaten Mai und Juni nach telefonischer Vereinbarung (Pfr. Es-

ser)   

Oberbettingen & Niederbettingen:   

01. Mai und 05. Juni (B. Feltges & W. Marien) 

Wiesbaum: 01. Mai und 05. Juni (E. Phlepsen)  

Vor Ostern (Ende März) besucht Pfr. Esser in der ganzen Pfarrei die Kranken per-

sönlich. 

Wenn auch Sie die Kommunion zuhause empfangen möchten, dann melden Sie sich bitte 

im Pfarrbüro an. Pfarrer Rudolf Esser und die Hauskommunionhelfer kommen gerne zu 

Ihnen! 

 

Wir beten für die Verstorbenen der letzten Wochen:  

Elisabeth Hennes, Hillesheim, Kölner Str. 13a, 95 Jahre 

Elisabeth Wienzek, Hillesheim, Kölnerstr. 13a, 96 Jahre 

Heinrich Schneider, Lammersdorf, Weiherstr. 8, 91 Jahre 

Marlene Dissemond-Sommer, ehem. Hillesheim, zuletzt Sankt-Augustin, 88 Jahre 

Alois Phlepsen, Brühl 11, Wiesbaum, 72 Jahre 

 

Unsere Chöre proben – singen Sie mit! 

Sie haben Interesse? – Gerne können Sie sich an unsere Chorleiter wenden 

 – sie beantworten Ihnen gerne Ihre Fragen:  

Berndorf:   Martin Wirtz, Tel.: 1605, martin@wirtz-hillesheim.de  

Cantiamo:  Matthias Peter, Tel.: 0173-3202214,  

peter-matthias@t-online.de  

Hillesheim:  Matthias Peter, Tel.: 0173-3202214,  

peter-matthias@t-online.de  

Wiesbaum:  Alois Reif, al-reif@t-online.de  

 

Unsere Pfarrei freut sich über Ihre Unterstützung: 

mailto:al-reif@t-online.de


Wenn Sie die Pfarrei Hillesheimer Land mit einer Geldspende unterstützen 

wollen, können Sie den Betrag auf die neue Kontoverbindung überweisen. 

IBAN: DE 93 5865 1240 0000 5845 65, BIC: MALADE51DAU 

Wenn Sie dabei als Verwendungszweck „Spende“ und Ihren Namen, Adresse, 

Name der Altpfarrei und Verwendungszweck angeben, erhalten Sie von uns 

unaufgefordert eine Spendenbescheinigung. 

Bitte nicht mehr auf die Konten der „Altpfarreien“ überweisen. 

Das Finanzamt akzeptiert bis 300.-€ den Kontoauszug als Spendenquittung 

 

Bleiben Sie informiert! 

       Melden Sie sich an für unseren Infomail Verteiler 

mit E-Mail an hillesheimer-land@bistum-trier.de 

und/oder folgen Sie uns auf Facebook: 

https://www.facebook.com/Pfarrei Hillesheimer Land  

 

Weltgebetstag der Frauen 2026     Rückblick 
Das Weltgebetstagsteam hat am 06.03.2026 einen tiefgehenden Gottesdienst  
mit Teilnehmerinnen aus allen Orten der Pfarrei Hillesheimer Land im 
Gemeindehaus Dohm gefeiert. 
Alle waren ergriffen von den Problemen der Frauen in Nigeria und überrascht 
über die fröhlichen Lieder. Der kulinarische 
Genuss der landestypischen Gerichte war ein 
gemütlicher Abschluss des Tages. 

  

https://www.facebook.com/Pfarrei


Seniorennachmittag Hillesheim 
Die nächsten Seniorennachmittage finden am Montag, 13. April, 11. Mai und 01. Juni 
2026 ab 14.30 Uhr im Pfarrheim in Hillesheim statt. Damit wir besser planen können, 
ist eine Anmeldung bei Frau Katharina Perings unter Tel.: 06593-9985899 erforder-
lich. Den eventl. Fahrdienstwunsch bitte bis Freitag vorher bei Frau Perings angeben.  

Strickfrauen Hillesheim 

Dringend Nachwuchs gesucht bei den Strickfrauen in Hillesheim.  
Wir treffen uns zum Stricken im Pfarrheim in Hillesheim alle zwei Wochen dienstags 
von 16.00-18.00.   Info: Hedwig Esch (Tel: 9364) 

Wolle steht bereit! 

Seniorenkaffee in Oberbettingen 

Am 08.04., 29.04.,20.05 und 10.06. finden im Gemeindehaus ab 15.00 Uhr die nächs-
ten Seniorenkaffees statt. Es wird um Anmeldung bei Brigitte Hansen (Tel.: 1817) 
oder Hanne Backes (Tel.: 1717) gebeten. 

Küsterstellen im Pfarrbezirk Niederbettingen 

In der Pfarreifiliale in Lammersdorf suchen wir zur Übernahme des Küsterdienstes in-
teressierte Personen. Bei Interesse melden Sie sich bitte im Pfarrbüro Hillesheim. 

Herzliche Einladung zum Rosenkranzbeten  
in die Pfarrkirche Wiesbaum dienstags durch das ganze Jahr, im Winter um 18.00 Uhr 
und im Sommer um 19.00 Uhr! Wir beten verstärkt um den Frieden in der Welt und 
in all den mitgebrachten Anliegen! 

Fahrzeugsegnung in Wiesbaum 

„Auf allen Wegen unter Gottes Schutz stehen“ 
Zur diesjährigen Fahrzeugseg-

nung laden wir nach Wiesbaum 

nach dem Gottesdienst  

am Freitag, den 01. Mai um 

10.00 Uhr ein. 

Mit diesem besonderen Segen 

stellt die Kirche Mensch und 

Fahrzeug unter Gottes Schutz 

auf den Straßen und Wegen die-

ser Welt.  

Neben PKW´s dürfen selbstverständlich alle Vehikel, vom Dreirad über Mo-

torrad bis hin zum Traktor gesegnet werden.

Aus den Pfarrbezirken 



St. Margaretha in Bolsdorf  
erhält neues Turmkreuz und Wetterhahn 

Am Freitag, 12. September 2025 war es soweit. 

Nach einer feierlichen Seg-
nung des Turmkreuzes und 
des Wetterhahns in St. Marga-
retha wurde Kreuz und Hahn, 
im Beisein zahlreicher Gäste, 
mit einem Kran der Fa. MH 
Dachbau aus Hillesheim, auf 
dem Turm der Kirche instal-
liert.  

Die Neuanfertigung des Wet-
terhahns, der sich seit dem 
12. April 1934 auf der Bolsdorfer Kirchturmspitze befand, war notwendig 
geworden, da er im Laufe dieser langen Zeit doch erheblich in Mitleiden-
schaft gezogen worden war. 

Wir danken herzlich allen, die zur Verwirkli-
chung dieses Bolsdorfer Projektes beigetragen 
haben. Insbesondere: 

• Herrn Paul Eich für die notwendigen Dach-
arbeiten 

• den Herrn Stefan Schreiber und Markus 
Schnitzler für die Schmiedearbeiten 

• Erwin Schreiber für die Grundierung 

• Herrn Peter Weis für den Goldanstrich 

Auch allen Spendern, insbesondere Herrn 
Manfred Endres, danken wir für die finanzielle 
Unterstützung, ohne die das neue Turmkreuz und der Wetterhahn nicht in 
dieser Form hätten installiert werden können. 

Das alte Turmkreuz und der alte Wetterhahn wurden in einer kleinen Feier-
stunde am 07. März 2026 in das Kleine Museum Bolsdorf überführt, wo sie 
einen Ehrenplatz erhielten.  



Maria-Hilf-Wallfahrt  
von Hillesheim nach Koblenz 

Die Maria-Hilf-Bruderschaft Hillesheim 1844 e. V. lädt zur Teilnahme an der 
Fußwallfahrt vom 04.05. - 06.05.2026 sowie der Buswallfahrt am 
06.05.2026 ein. 

In einer Zeit, die vielen Menschen Sorgen bereitet, wollen wir uns wieder 
auf den Pilgerweg von Hillesheim nach Koblenz machen. Wir nehmen 
unsere Sorgen, aber auch unsere Dankbarkeit, mit auf den Weg.  

Gemeinsam als Gruppe, aber auch jeder für sich in seinen persönlichen 
Anliegen, beten wir den Rosenkranz und werden bei den Liedern von der 
Musikkapelle begleitet. 

Das Ziel der Wallfahrt ist die Kirche St. Konrad in Koblenz Metternich.  

Nach dem Start mit dem Pilgersegen um 5:30 Uhr in der Kirche zu 
Hillesheim führt der Pilgerweg durch die erwachende Natur mit all ihren 
Schönheiten über Walsdorf, Zilsdorf, Oberehe, Dreis, Kelberg, Boos (1. 
Wallfahrtstag), Mayen, Ochtendung (2. Wallfahrtstag) und Rübenach nach 
Koblenz-Metternich zur Kirche St. Konrad.   



Das Gepäck kann in einem Begleitfahrzeug transportiert werden und für 
„Fußkranke“ steht ein zusätzlicher PKW zur Mitfahrt bereit. In den Pausen 
besteht die Möglichkeit auf eigene Kosten Speisen und Getränke zu sich zu 
nehmen.Die Teilnahme an der Fußwallfahrt ist kostenlos.  

An den Zielorten der jeweiligen Wallfahrtstage (Boos, Ochtendung, 
Koblenz) bringen Busse (auf Wunsch) die Teilnehmer wieder zurück in 
Richtung Hillesheim. Am Dienstag, den 05. und Mittwoch, den 06. Mai 
werden die Pilger wieder nach Boos bzw. Ochtendung  zur weiteren 
Teilnahme an der Wallfahrt gebracht. Die Abfahrtszeiten der Busse werden 
während der Wallfahrt bekannt gegeben und sind im Internet ersichtlich. 

Für die Fahrten mit dem Bus wird ein Fahrpreis erhoben. 

 

Eine Anmeldung zur Wallfahrt ist nicht erforderlich, ein Anschluss an die 
Pilgergruppe unterwegs ist überall möglich. Ebenso kann die Gruppe auch 
an jeder Stelle wieder verlassen werden.  

Versuchen sie es doch auch einmal, vielleicht zunächst an einem Tag.  

Die Pilgerleitung würde sich freuen, auch in diesem Jahre wieder viele, 
besonders auch neue, Teilnehmer an den Wallfahrtstagen begrüßen zu 
dürfen.   

Weitere Auskünfte erteilt Alfons Schwunn, Telefon:  02607 – 973694 
(abends)  

 

Die Buswallfahrt zur Wallfahrtskirche „St. Konrad“ in Koblenz ist somit am 

Mittwoch, dem 06. Mai 2026 

Nach der Pilgermesse und dem Mittagessen in Schönstatt, findet die 
Andacht für die Buspilger wieder in der Gnadenkapelle in Maria-Hilf, 
Koblenz-Lützel statt. Diese war über viele Jahre das Ziel von Bus-und 
Fußpilgern. 

Für Anmeldungen und Informationen zur Buswallfahrt steht Willi 
Schneider, Tel.: 06558/618 zur Verfügung. 

 

Nähere Infos zur Wallfahrt, auch zum genauen Zeitplan und den 
Abfahrtszeiten der Busse an der einzelnen Tagen, gibt es unter 

www.wallfahrt-maria-hilf-hillesheim.de  



 

 
Ansprechpartner*innen im Pastoralen Raum Adenau- Gerolstein 
Kirchstr. 28, 53518 Adenau - www.pr-adenau-gerolstein.de 
Sekretariat: 02691-93295 15 - adenau-gerolstein@bistum-trier.de 
 
Leitungsteam 
Carmen Perling: 02691-93295 16 carmen.perling@bistum-trier.de  
Dekan Pfr. Dr. Rainer Justen: 02691-93295 17 rainer.justen@bistum-trier.de  
Gemeindereferent Philipp Hein: 02691-93295 18 philipp.hein@bistum-trier.de 
 

Trauercafé  
Der Arbeitskreis Trauerpastoral im Pastoralen Raum Adenau-Gerolstein lädt trau-

ernde Menschen in regelmäßigen Abständen zu Trauercafés an verschiedenen 

Orten im Pastoralen Raum ein.  

Bei einer Tasse Kaffee und einem leckeren Stück Kuchen besteht die Möglichkeit 
mit anderen trauernden Personen, aber auch mit erfahrenen Seelsorger/innen 
und Trauerbegleiter/innen ins Gespräch und in den Austausch zu kommen.  
Fühlen auch Sie sich herzlich eingeladen einfach mit dazu zu kommen!  
https://www.pr-adenau-gerolstein.de/theme.../tod-und-trauer/    

 

Präventionsschulung: Menschen schützen – Achtsam sein! 
Für die ehrenamtlich Aktiven in unserem Pastoralen Raum bieten wir am Don-
nerstag, den 21. Mai, von 18 bis 22 Uhr in Hillesheim eine Schulung an, die über 
Hintergründe und rechtliche Voraussetzungen informieren, für den verantwortli-
chen Umgang mit Nähe und Distanz sensibilisieren und eine Reflexion des eige-
nen Handelns anstoßen will. 
Für die Teilnahme an der Schulung entstehen keine Kosten. Die Gruppengröße 
beträgt 8- 15 Personen. 
Eine verbindliche Anmeldung ist über unsere Homepage www.pr-adenau-gerol-
stein.de/themen-und-angebote/praevention möglich. Hier finden sich auch wei-
tere Informationen zum Thema Prävention. 
Für Fragen stehen unsere Schulungsreferent*innen Anita Nohner und Philipp 
Hein gerne zur Verfügung. 

  

Aus dem Pastoralen Raum Adenau-Gerolstein 
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Erstes Angebot der Formularlots*innen  
am 9. März in Hillesheim 

Am 9. März fand im 
Pfarrheim Hillesheim die 
erste offene Sprech-
stunde der neuen For-
mularlotsinnen statt – ei-
nem gemeinsamen Un-
terstützungsangebot der 
Caritas-Fluthilfe und des 
Pastoralen Raums A-
denau-Gerolstein. Das 
Angebot richtet sich an 
Menschen, die beim Um-
gang mit Formularen, 
Anträgen oder Behör-
denschreiben praktische 
Hilfe benötigen. 

Viele ältere Menschen 
fühlen sich angesichts 
von Unterlagen zum Wie-
deraufbau, Handwerker-
rechnungen, Förderanträgen oder anderen behördlichen Schreiben schnell 
überfordert. Genau hier setzen die ehrenamtlichen Formularlots*innen an: Sie 
unterstützen dabei, Unterlagen zu verstehen, Formulare gemeinsam auszufül-
len, notwendige Dokumente vorzubereiten und Ordnung in den eigenen „Pa-
pierkram“ zu bringen. Mit viel Engagement haben die ersten ehrenamtlichen 
Lots*innen ihren Dienst aufgenommen. 

Die offenen Sprechstunden finden ab jetzt regelmäßig jeden zweiten Montag im 
Monat von 10:00 bis 12:00 Uhr im Pfarrheim Hillesheim statt. Die nächsten Ter-
mine sind am 13. April, 11. Mai und 8. Juni. 

Wer Unterstützung benötigt oder Interesse an einer Mitarbeit hat, kann sich 
gerne an die Ansprechpersonen wenden: 
Anette Weber (Pastoraler Raum) – 06591 / 9829318 
Gertrud Simonis (Caritas-Fluthilfe) – 06592 / 95730  



Begrüßung und Einladung von Bischof Dr. Stephan Ackermann 

Liebe Pilger*innen, liebe Besucher*innen der Heilig-Rock-Tage, 

„Unglaublich: Ich glaube“, so lautete das Motto 
der Heilig-Rock-Tage 2025. Zu diesem Motto hatte 
uns das Jubiläum des Glaubensbekenntnisses von 
Nicäa inspiriert. Auch nach 1.700 Jahren ist dieser 
Text eine verbindende Grundlage für alle Christin-
nen und Christen weltweit.  

Für die Heilig-Rock-Tage 2026 haben wir nun das 
Leitwort gewählt: 

Unbegreiflich: Ich hoffe 
Nach dem „Glauben“ steht nun mit der „Hoff-
nung“ die zweite der drei sogenannten göttlichen 
Tugenden im Mittelpunkt. Sie haben ihren Ur-
sprung im ersten Brief des Apostels Paulus an die Gemeinde in Korinth (1 Kor 13,13). 
  
Sie werden sich erinnern: Die Hoffnung war auch das Leitmotiv des Heiligen Jahres 2025, 
das Papst Franziskus ausgerufen und Papst Leo XIV. nach seiner Wahl kraftvoll weiterge-
führt hat. „Pilger der Hoffnung“ dürfen und sollen wir Christinnen und Christen sein. 

Doch gibt es in unserer Zeit nicht genug Gründe, die Hoffnung aufzugeben? – Noch ein 
Krieg, noch ein Despot, noch eine schlechte Wirtschaftsprognose ... Oder im Privaten: Noch 
eine schlimme Nachricht. Vielfach sind die Reaktionen dementsprechend harsch: Enttäu-
schung, Wut, Resignation. Manche sagen: Ich kann mich nicht um die Not der anderen küm-
mern, wenn ich für mich selbst keine gute Zukunft sehe. 

Man muss nicht christlich empfinden, um hoffen zu können, dass die Dinge dieser Welt bes-
ser werden. Wer andere Quellen findet, um hoffen und deshalb handeln zu können, pflege 
und nutze sie. Christliche Hoffnung baut auf dem gläubigen Vertrauen auf, das sagt: Es gibt 
seit der Auferstehung Jesu gute Gründe für eine hoffnungsfrohe Lebenshaltung, auch wenn 
unsere Lebenswege nicht selten überschattet oder gar unbegreiflich sind. 

Für die christliche Rede von der Hoffnung ist entscheidend, dass sie nicht an der Not und 
Verzweiflung dieser Welt vorbeigeht. Die christliche Hoffnung verbindet sich mit dem Han-
deln hier und jetzt und in dieser Welt. Die christliche Hoffnung nimmt die Nöte dieser Welt 
wahr und ernst. Sie ist etwas anderes als bloßer Optimismus. Dieser kann naiv die Augen 
verschließen und das Schmerzhafte ignorieren. Die christliche Hoffnung ignoriert nicht. Wer 
mit ihr hofft, und sei diese Hoffnung noch so klein und zaghaft, der nimmt Anteil und han-
delt – nicht in Wut, sondern zum Besseren. Das erscheint manch einem als unbegreiflich. 

Das Leitwort der diesjährigen Heilig-Rock-Tage ist ein guter Anlass, sich in den vielen Got-
tesdiensten und Angeboten von der Hoffnung inspirieren zu lassen. Wie schön, wenn wir – 
bestärkt durch die Erfahrung dieser Tage – sagen können: „Unbegreiflich – Ich hoffe!“ 

Seien Sie herzlich willkommen zu den Heilig-Rock-Tagen, unserem Bistumsfest! 

Ihr Bischof 
Dr. Stephan Ackermann  



 

 

Die Heilig-Rock-Tage des Bis-

tums Trier finden vom 17. bis 

zum 26. April 2026 statt und ste-

hen unter dem Leitwort "Unbe-

greiflich: Ich hoffe!“  Es werden 

vielseitige Programm- und Be-

gegnungsmöglichkeiten geboten.  

 

Genaueres hierzu finden Sie un-

ter:  

https://www.heilig-rock-tage.de/ 

 

 

 

 

 
  



  



 

 
  



     Formular zur Bestellung Heiliger Messen 

Name:  _________________________________________________________________ 

Adresse: _________________________________________________________________ 

Tel.:  _________________________________________________________________ 

Ich bestelle je eine heilige Messe in folgenden Anliegen: 

1)_____________________________________________________________________________________

______________________ in ______________________________________ 

Terminwunsch: _________________ oder _______________________ 

2)_____________________________________________________________________________________

______________________ in ______________________________________ 

Terminwunsch:_________________ oder _______________________ 

3)_____________________________________________________________________________________

______________________ in ______________________________________ 

Terminwunsch: _________________ oder _______________________ 

Jedes Stipendium für eine Heilige Messe beträgt 5,00 Euro. Bitte den Betrag entsprechend 

beilegen. 

Betrag:  _________________________          Spende: _______________________________________ 

Datum der Bestellung: ______________________ 

Dieses Formular können Sie in einem Briefumschlag, zusammen mit dem Geldbe-
trag, in der Sakristei abgeben oder in den Briefkasten des Pfarrbüros einwerfen. Mit 
der Abgabe einer Messbestellung willigen Sie ein, dass diese im gedruckten und digi-
talen Pfarrbrief veröffentlicht wird. Der digitale Pfarrbrief wird auf unserer Internet-
seite zum Download eingestellt und per Mail versandt.  
Der Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief: Freitag, 21. August 2026 
(Der Pfarrbrief umfasst dann den Zeitraum bis 06.09.2026)  



 
 
Pfarrer Rudolf Esser:   06593-343 rudolf.esser@bistum-trier.de    -Freier Tag: Montag - 
Kirchenmusiker Matthias Peter:   0173-3202214 peter-matthias@t-online.de 
Pfarrsekretärin Adrienne Ballmann:   06593-343 hillesheimer-land@bistum-trier.de 

Bei seelsorgerischen Notfällen: 06593-208975 

ÖFFNUNGSZEITEN PFARRBÜRO  

Montag: 10-12 Uhr       

Dienstag:  Pfarrbüro geschlossen!    

Das Pfarrbüro bleibt von 07. – 24. 04.  wegen Urlaub geschlossen! 

Mittwoch: 16-18 Uhr 

Donnerstag:10-12 Uhr       

Freitag  10-12 Uhr 

KÜSTERINNEN UND KÜSTER IN DEN EINZELNEN ORTEN 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

ÖFFNUNGSZEITEN DER KATHOLISCHEN ÖFFENTLICHEN BÜCHEREIEN 

Hillesheim  

(Pfarrheim) 

Mittwoch     15.00-17.00 Uhr  

Donnerstag 18.00-19.00 Uhr 

Samstag      10.00-12.00 Uhr 

Oberbettingen  

(Bürgerhaus) 
Mittwoch 18.00-18.45 Uhr 

Wiesbaum  

(neben der FFW) 

Montag 19.15 – 19.45 Uhr NEU! 

Freitag 16.00 -18.00 Uhr (zur Marktzeit) 

  

Bolsdorf Annemie Fink 06593-261 

Berndorf & Wiesbaum Evelyn Phlepsen 06593-8777 

Bewingen - nicht besetzt - 
 

Dohm Maria Michels 06593-609 

Hillesheim Adrienne Ballmann  06593-809 276 

Lammersdorf  - nicht besetzt -  
 

Mirbach Claudia Thiel 06593-8225 

Niederbettingen Matthias Peter 0173-3202214 

Oberbettingen Beate Fasen 06593-8719 

Wir sind für Sie da 

mailto:hillesheimer-land@bistum-trier.de


… was ich noch sagen wollte: 

Eine wirklich außergewöhnliche Überraschung ereilte mich, als sich eine nette 
Familie aus Berndorf in den vergangenen Wochen im Pfarrbüro meldete und mir 
mitteilte, dass sie mich als sehr sympathisch empfindet und sie mir daher für 
meine Dienste als Pastor ein kleines Geschenk machen wollte.  

Das Geschenk besteht aus einer Bildtafel - mit 
den Ausmaßen 1,25 m x 072 m - mit den je-
weiligen Ortswappen und den stilisierten Dar-
stellungen der Kirchen der vier Pfarrbezirke 
unserer Pfarrei Hillesheimer Land. Im Zentrum 
des Bildes befindet sich das Ortswappen mei-
ner Taufgemeinde Kreuzauffindung in Glaadt. 
Nach Aussage seiner Frau, hat der Mann den 
ganzen Winter an diesem Werk gebastelt. 

Mit einem solchen Geschenk rechnet heutzu-
tage kein Pastor und daher habe ich mich auch 
sehr darüber gefreut. Nachdem ich mich nach 
dieser außerordentlichen Überraschung wie-
der einigermaßen gefasst hatte, wurde be-
schlossen, diesem Bild einen Ehrenplatz im 
Pfarrbüro zuzuweisen. 

… und so wurde das Bild fachmännisch im Ein-
gangsbereich des Pfarrbüros platziert. Jeder 
kann dieses Kunstwerk beim nächsten Besuch 
im Pfarrhaus bewundern.               Rudolf Esser 


